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Buchrezension

Mikulica, O.; Grim, T.; Schulze-Hagen, K. & Stokke, B. G. (2017): 

Der Kuckuck – Gauner der Superlative.

Franckh-Kosmos Verlag, Stuttgart, 159 Seiten, 232 Farbfotos, 28,– Euro.
ISBN 978-3-440-15816-6

Auch wenn man den Kuckuck selten zu Gesicht bekommt, mit seinem lauten Ruf erken-
nen ihn jedermann. Besonders an seiner Lebensweise ist, dass er seine Eier in fremde 
Nester legt und sie durch andere Vögel ausbrüten lässt. Heute arbeiten Forscher daran, die 
letzten „Kuckucks-Geheimnisse“ zu enthüllen. Großen Anteil daran hat das internationale 
Autorenteam dieses Buches. Die Experten beschreiben nicht nur Biologie und Ökologie 
des Kuckucks und informieren über Schutzmaßnahmen sowie kulturelle Aspekte. Die 232 
Farbfotos des preisgekrönten Naturfotografen O. Mikulica zeigen Verhaltensweisen, die 
vorher noch nicht beobachtet wurden. Das Buch ist auch deswegen sehr lesenswert, weil es 
den neusten Stand der ornitologischen „Kuckucks-Forschung“ ausführlich darstellt.
Hartmut Poschwitz, Dreieich
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